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Post von der UD E
E lektronische Post von der Uni

lese ich immer gern. Heute ist
unsere UDE besonders aktiv: drei
Mails an einem Tag. Mit der ersten
Mail erinnert die Universitätsbi-
bliothek (UB) an die Freischaltung
der Benutzera\lsweise. Mit der
zweiten grüßt, etwasÜberra-
schend, der Kustos der Germanis-
tik: "Liebe Studierende der Germa-
nistik, ich möchte Sie heute auf eine
Information zum aktuellen Beleg-
verfahren im LSF (für das WS
2010/11) aufmerksammachen, die
wirfür Sie in Form einer PDF-Datei
zum Download bereitgestellt ha-
ben." WoW ein Irrläufer. LSF? Aha,
nicht Lichtschutzfaktor, sondern
(dank Google) das Online- Portal
Lehre, Studium, Forschung. Ger-
manistik schätze ich durchaus. Nur
werde ich auf das Belegverfahren
verzichten müssen. Als dritte Mail
kommt vom Zentrum für Informa-
tions- und Mediendienste eine Ent-
schuldigung: Irrtümlich sei die UB-
Verteilerliste für die Botschaft an
die Germanistik-Studenten ver-
wendetworden, ich würde aus dem
Verteiler gelöscht und man stelle si-
cher, dass ich "nichtwiederverseh-
endlich aufgenommen" WÜrde-
Geht schon in Ordnung. Kann pas-
sieren. Versehentlich. HOS


